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Lean Enterprise Institut: 
Kompetenz für die Praxis

Um Ihre Position am Markt zu stärken, sehen wir 
Lean als einen ganzheitlichen Ansatz, der admi-
nistrative Abläufe ebenso umfasst wie die Pro-
duktion und nicht zuletzt das Management. Unser 
Vorgehen orientiert sich dabei an den Bedürfnis-
sen und Möglichkeiten Ihres Unternehmens. Sie 
entscheiden, ob Sie ein inhouse Training oder 
Projektdurchführung mit konkretem Nutzen für 
Ihr Unternehmen durchführen oder den Netz-
werkcharakter eines offenen Seminares genießen 
möchten. 

Lean-Seminare zertifi ziert durch die RWTH 
International Academy

Mit von der RWTH International Academy zer-
tifi zierten Ausbildungsprogrammen werden Lean 

Experten ausgebildet. Diese können dann in ih-
ren Unternehmen verantwortlich die Einführung 
und Umsetzung von Lean Management Methoden 
übernehmen und vorhandenes Wissen weiterent-
wickeln und ausbauen. Ergänzend sorgen Coa-
ching-Leistungen für einen Know-how-Transfer 
in die Unternehmen und die langfristige Sicherung 
der Nachhaltigkeit der Lean-Aktivitäten.

Lernfabriken helfen, Lean Methoden in die 
Praxis umzusetzen

Wesentliche Bausteine für die anwendungsorien-
tierte Vermittlung von Lean Methoden sind die 
beiden Lernfabriken in Aachen und Basel. Unse-
re Trainer/innen sind erfahrene Praktiker. In den 
Lernfabriken können Teilnehmer der Veranstal-

Lernfabrik Aachen: Trainingsbereich für
Anwendungen in der Produktion

Lernfabrik Basel: Trainingsbereich für
Anwendungen in der Prozessindustrie

Alle Mitarbeiter des Lean Enterprise Instituts verfolgen das Ziel, Unternehmen jedweder Bran-
chen auf ihrem Weg zum Lean Top Performer zu begleiten und bestmöglich zu unterstützen. 
Hierzu bieten wir ein lean-spezifi sches Spektrum an Weiterbildungen, ebenso wie die Unter-
stützung bei der Implementierung und Durchführung vor Ort an, um mit Ihnen gemeinsam 
eine zielführende Richtung einzuschlagen. 
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Abb. 1: Das ganzheitliche Themenangebot des 
 Lean Enterprise Instituts

„Die Vorteile von Lern-
fabriken liegen auf der 
Hand: Man darf gefahr-
los Fehler machen und 
Erlerntes testen.“
         Prof. Günther Schuh

tungen anhand konkreter Produktionsvorgänge 
die Vorgehensweisen erproben und die Effekte 
der Lean Methoden selbst aktiv erfahren und 
nachvollziehen, um sie dann auf  die eigenen Auf-
gabenbereiche zu übertragen. 
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Ganzheitliches Themenangebot

Im Begriff  Lean Management sind vielfältige An-
sätze und Methoden zusammengefasst, die alle 
ein Ziel verfolgen: In  Unternehmen und Institu-
tionen für effi zient funktionierende und auf  den 
internen und externen Kunden ausgerichtete Pro-
zesse sorgen und damit die Wettbewerbsfähigkeit 
nachhaltig stärken und sichern. Dabei haben Lean 
Methoden ihren Ursprung in der Verbesserung 
von Produktionsprozessen, Sie wurden inzwischen  
auch für zahlreiche andere Unternehmensbereiche 
weiterentwickelt. 

Gemeinsam sind den verschiedenen Lean Metho-
den die Prozesssicht und der Fokus auf  den Kun-
den, dessen Bedürfnisse es effektiv und effi zient 
zu erfüllen gilt. 

Ziel der Anwendung von Lean und des angestreb-
ten kontinuierlichen Verbesserungsprozesses ist 
die Vision der unternehmensweiten und bereichs-
übergreifenden Anwendung der Lean Methoden. 
Das Lean Enterprise Institut bietet daher ein 
ganzheitliches Themenangebot (Abb. 1).

Wir freuen uns, wenn wir Ihr Interesse am Leis-
tungsspektrum des Lean Enterprise Instituts 
wecken konnten. Einen Überblick über die aktu-
ellen Lean Management Veranstaltungen fi nden 
Sie in diesem Journal auf  Seite 24. Weitere Infor-
mationen zum Leistungsspektrum und den Zerti-
fi katkursen fi nden Sie unter:
www.lean-enterprise-institut.com und gerne 
in einem persönlichen Gespräch.


